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Die „Verhandlungen“ sind das 
Synonym für die Programme der 
DPG-Frühjahrstagungen. Ihre 
Geschichte reicht bis ins 19. Jahr-
hundert zurück. Erst seit 1963, als 
sich diverse Vorgängerorganisa-
tionen zur DPG, wie wir sie heute 
kennen, zusammenschlossen, er-
scheinen sie unter dem Titel „DPG-
Verhandlungen“. Die Aus gabe für 
die diesjährige Jahrestagung in 
Regens burg ist stolze 500 Seiten 
dick und enthält Zusammen-
fassungen von mehr als 3000 Vor-
trägen und die Ankündigung der 
Sessions für fast 1500 Pos ter. Die 
Mehrzahl der Teilnehmer kommt 
mittlerweile freilich ohne die groß-
formatige gedruckte Fassung zur 
Tagung: Seit Jahren schon gibt es 
die Verhandlungen auch elektro-
nisch, zum Herunterladen, online 
oder als App mit komfortablen Zu-
satzfunktionen. 

Was bisher allerdings fehlte, war 
ein durchsuchbares elektronisches 
Archiv der Verhandlungen. „Wer 
war das noch, der vor ein paar Jah-
ren so interessant über Skyrmionen 
gesprochen hat?“; „Wann hat Frau 
Prof. X., die jetzt verabschiedet 
wird, ihren ersten Vortrag gehal-
ten?“,  „Wann gab es den ersten 
Vortrag über Gravitationswel-
len?“– solche Fragen konnte man 
bisher, wenn überhaupt, nur nach 
mühsamer Recherche beantworten. 

Das neue Online-Archiv liefert 
die Antwort dagegen in Sekunden: 
Unter dpg-verhandlungen.de lassen 
sich jetzt alle Tagungsprogramme 
seit 1963 bequem und jahrgangs-
übergreifend nach verschiedenen 
Kriterien durchsuchen.

Allerdings war es eine umfang-
reiche und anspruchsvolle Aufgabe, 
dieses Online-Archiv zu erstellen. 
Bis in die 1990er-Jahre entstanden 
die Druckvorlagen für die Verhand-
lungen nämlich noch ganz analog 
mit Schreibmaschine, Schere und 
Kleber. Ab 1997 geschah die Daten-
erfassung zwar elektronisch, aller-
dings änderte sich das Datenformat 
im Laufe der Jahre ständig. Erst 
seit 2009 liegt den Verhandlungen 

eine einheitliche und moderne Da-
tenbankstruktur zugrunde. Daher 
war es für die Jahrgänge von 1963 
bis 1996 notwendig, alle Plenar- 
und Hauptvorträge nachträglich 
elektronisch zu erfassen. Die 
nachfolgenden Jahrgänge mussten 
in teils mühevoller Arbeit in ein 
einheitliches elektronisches For-
mat gebracht werden. Zahlreiche 
Sonderfälle erschwerten die Arbeit: 
So fusionierten im Jahr 2000 zwei 
ältere Fachverbände zum heutigen 
Fachverband „Chemische Physik 
und Polymerphysik“. Solche Ent-
wicklungen galt es zu berücksich-
tigen, damit jede Suchanfrage auch 
möglichst alle relevanten Funde lie-
fert. Auch die Bezeichnungen von 
Haupt-, Plenar- und eingeladenen 
Vorträgen waren über die Jahre 
und die einzelnen Fachverbände 
nicht immer konsistent, von den 
entsprechenden englischen Begrif-
fen ganz zu schweigen. Im digitalen 
Tagungsgarchiv steckt also eine 
Menge Arbeit.

Besonderer Dank gilt Götz 
Gehricke für die nachträgliche Er-
fassung der Daten bis 1996, Harald 
Däubler für die Hilfe bei der Re-
konstruktion der Daten zwischen 
1997 und 2008 und vor allem André 
Wobst für die hervorragende und 
zuverlässige Betreuung der Ver-
handlungen seit 2004 und die Im-
plementierung des Online-Archivs. 

Georg Düchs

� 50 Jahre DPG-Tagungen auf einen Klick
Das Archiv der DPG-Verhandlungen ist jetzt online verfügbar.

Wer Gravitationswellen sucht, findet sie über die konferenzübergreifende Suche in 
den DPG-Verhandlungen bereits im Jahr 1970.  

Die DPG-Verhandlungen haben sich seit 
1963 vielfach gewandelt. Nun lassen sich 
alle Jahrgänge online durchsuchen.


